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Liebe TTC`ler und Freunde des TTC,

wie  in  jeder  Ausgabe  der  TTC  News  blicken  wir  kurz  auf  das 

vergangene  Jahr  zurück.  Sportlich  gesehen  mussten  wir  einige 

Rückschläge  erleiden,  das  war  fast  zu  erwarten  und  schon  vor 

Beginn  Verbandsrunde  vorhersehbar. Aber  ein  großer  Lichtblick  bot 

uns  die  1.Damenmannschaft  mit  einer  sensationellen  Spielsaison 

gekrönt  durch  die  Meisterschaft  in  der  Verbandsoberliga  und  dem 

direkten Wiederaufstieg in die Oberliga Baden­Württemberg – eine Super Leistung!

Auch  im Jugendbereich hat sich etwas getan – eine große Anzahl Jugendlicher  findet 

wieder  den Weg  in  unsere Halle  und  konnte  für  unseren  attraktiven Sport  gewonnen 

werden. Unser Trainerteam steht bereit und freut sich auf jeden der Lust auf Tischtennis 

verspürt.  Diese  Tatsache  stimmt  mich  für  die  kommenden  Jahre  sehr  zuversichtlich, 

denn  auch  abseits  der  grünen  Platte  haben  wir  unser Angebot  an  Freizeitaktivitäten 

erweitert – es ist für jeden etwas dabei. 

Wusstet  Ihr,  dass  innerhalb  des  TTC  seit  vielen  Jahren  eine  Seniorensportgruppe 

besteht? Unter der fachlichen Anleitung von Ellen Mutterer gibt es jede Woche ein tolles 

Gymnastik­  und  Bewegungsprogramm  für  alle  Senioren,  die  sich  aktiv  betätigen 

möchten – Wer Interesse hat, findet im Bericht alles Wissenswertes darüber.

Mein großer Dank zum Schluss gilt allen  treuen TTC­Mitgliedern, unseren Sponsoren 

sowie der Gemeinde Ketsch, ohne deren Unterstützung ein derart reges Vereinsleben 

in Ketsch nicht möglich wäre.

Thomas Baro

1.Vorsitzender
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Aktion bis 31.07.2
024

verlängert
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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des 1.TTC Ketsch,

zunächst möchte ich unseren herzlichen Dank an Peter Pfeuffer richten, der als unser 

Pressewart  mit  vielen  Arbeitsstunden  und  nicht  zuletzt  der  Mithilfe  der 

Vorstandsmitglieder  es  wieder  geschafft  hat  eine  interessante  Vereinszeitschrift  zu 

erstellen.  Wenn ich die vergangene Saison nochmals Revue passieren lasse, fallen mir 

doch eine ganze Reihe von Themen ein, die hier erwähnt werden sollten

Beginnen  möchte  ich  mit  der  Gratulation  an  unserer  1.  Damenmannschaft,  die  als 

Meister  den  direkten  Wiederaufstieg  in  die  Oberliga  geschafft  hat.  Die  Vorzeichen 

standen  anfänglich  nicht  gerade  optimal  wegen  der  krankheitsbedingten 

Personalengpässe. Aber das Team mit den Ersatzspielerinnen hat sich durchgekämpft, 

wenngleich die Unterstützung bei den Heimspielen hätte deutlich besser sein können. 

Jedoch beim entscheidenden knappen Heimsieg gegen Suggental konnten wir unsere 

Fans  mobilisieren  und  die  legendäre  „Grüne  Hölle“  wieder  zum  Leben  erwecken. 

Deshalb  mein Appell  an  dieser  Stelle  an  unsere  Fans,  bei  den  Heimspielen  wieder 

mehr Präsens zu zeigen und unsere Mannschaften zu unterstützen. 

BERICHT 2. VORSITZENDER

Mit der Unterstützung der Fans spielt es sich doppelt so gut!
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Eine  wegweisende  Veränderung  mussten  wir  in  der  Jugendarbeit  im  Frühjahr  2023 

vornehmen. Da Fabian Roth  ­ unser  langjähriger und erfolgreicher Jugendleiter  ­ sich 

aus  privaten  und  beruflichen  Gründen  zum  Saisonende  zurückziehen musste,  stellte 

sich die Frage, wie es mit der Jugendabteilung beim 1.TTC Ketsch weitergehen könnte. 

Klar war,  dass es ohne unsere  jungen Erwachsenen nicht  gehen würde.  Letztendlich 

waren  wir  überrascht  mit  welcher  Klarheit  Vanessa  Burkard,  Jendrik  Sturm,  Leonie 

Wilhelm, Lukas Wehland, Marvin Martin und Max Wollenweber sich bereit erklärten, die 

Jugendarbeit beim 1.TTC Ketsch gemeinsam zu übernehmen.

Dabei  wurden  die Aufgaben  auf  vielen  Schultern  verteilt,  wobei  jeder  Einzelne  einen 

Teilbereich  aus  der  Jugendabteilung  voll  verantwortlich  übernommen  hat.  Leonie 

Wilhelm und Marvin Martin  vertreten  jetzt  die  Jugendabteilung  im Vorstand  (Vgl  dazu 

auch den Bericht der Jugendabteilung).

Max  Wollenweber,  Vanessa  Burkhard,  Leonie  Wilhelm,  Jendrik  Sturm,  Marvin  Martin  und  Lukas 
Wehland  bei  der  Präsentation  des  neuen  Jugendkonzepts  anlässlich  einer  Versammlung  mit 
Jugendlichen und deren Eltern.

Fabian  Roth  bei  seiner  Verabschiedung  als  Jugendleiter 
anlässlich der Mitgliederversammlung 

Da  Fabi  seinen  Rückzug  frühzeitig  angekündigt  hatte, 

blieb  ausreichend  Zeit  für  einen  geordneten  Übergang, 

und  die  Jugendlichen  so  bei  der  Übernahme  der 

Aufgaben  immer  noch  auf  Fabi’s  Rat  zurückgreifen 

konnten.
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Wir  können  uns  bei  unseren  jungen  Erwachsenen  nur  bedanken  und  ihnen Respekt 

zollen,  dass  sie  bereit  sind Aufgaben  und  Verantwortung  im  Verein  zu  übernehmen. 

Das ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich. Es bietet aber für sie natürlich 

auch die große Möglichkeit sich persönlich weiterzuentwickeln.

Ein  weiteres Thema mit  entscheidendem Einfluss  auf  die Arbeit  im  Verein  in  diesem 

Jahr  war  die  Erarbeitung  der  Fokusthemen,  auf  die  sich  der  Verein  künftig 

konzentrieren soll. In mehreren Workshops hatten die Vorstandsmitglieder während des 

Jahreswechsels  2022/23  gemeinsam  10  Themenbereiche  erarbeitet,  die  zukünftig 

intensiver bearbeitet werden sollen. Um die Meinungen und  Interessen der Mitglieder 

zu  berücksichtigen,  wurde  eine  digitale  Befragung  zur  Priorisierung  der  Themen 

durchgeführt,  deren  Ergebnisse  Roman  an  der  Mitgliederversammlung  im  März 

vorstellte.

Als  oberste  Priorität  wurde  bei  der  Befragung  von  den  Mitgliedern  die  Jugendarbeit 

gewählt. Wie oben bereits beschrieben, haben die  jungen Erwachsenen im Verein die 

Aufgabe übernommen und arbeiten weiterhin intensiv am Ausbau der Jugendabteilung.

An  zweiter  Stelle  wurde  das Thema  interne  Veranstaltungen  gewählt. Wir  alle  sehen 

den  großen  Bedarf  an  Durchführung  von  internen 

Veranstaltungen,  insbesondere  um  das 

Zusammengehörigkeitsgefühl im Verein zu stärken.

In mehreren Workshops hatten die Vorstandsmitglieder während des 

Jahreswechsels 2022/23 gemeinsam 10 Themenbereiche erarbeitet, 

die zukünftig intensiver bearbeitet werden sollen. Um die Meinungen 

und Interessen der Mitglieder zu berücksichtigen, wurde eine digitale 

Befragung  zur  Priorisierung  der  Themen  durchgeführt,  deren 

Ergebnisse Roman an der Mitgliederversammlung im März vorstellte 

(siehe Bild rechts).

Immer  wieder  ein  schönes  Erlebnis  gemeinsam 
durch die Natur zu streifen. 



­ 9 ­

AAUUFFSSCC
HHLLAAGG 22002233

Dazu gehören die Durchführung der Vereinsmeisterschaft  im Januar, das Catering bei 

ausgewählten  Heimspielen,  die  Mitgliederversammlung  im  März,  die  Radtour  und 

Saisonabschlussfeier  im  Mai,  die  Jugendfreizeit,  das  Kinderferienprogramm  und  das 

Weihnachtstraining oder gemeinsame Wanderungen.

Auf  den  3. Platz wurden  die  externen Veranstaltungen gewählt.  Im  kommenden  Jahr 

wird  es  wieder  den Aktionstag  Ketscher  Vereine  geben,  an  dem  wir  uns  beteiligen 

werden. 

Breitensport,  Leistungssport,  Mitgliedergewinnung,  Kommunikation  waren  weitere 

Themen, auf die mehr Wert gelegt werden soll. Einiges hat sich dazu bereits getan, wie 

zum  Beispiel  das  Systemtraining  am  Dienstag,  das  durch  Silvano  jetzt  für  alle 

angeboten wird sowie das Einzeltraining für Spieler/innen der Leistungsklassen.

Sicher gibt  es  in  vielen Bereichen  immer wieder Verbesserungsbedarf,  den wir  gerne 

aufzunehmen. Wir haben mit dem breit aufgestellten Vorstand, den motivierten jungen 

Erwachsenen und vielen Mitgliedern gute Voraussetzungen uns ständig zu verbessern 

und die Herausforderungen anzunehmen.

Zum Thema Beschaffung der Sport­Bekleidung gibt es dieses Jahr nicht viel Neues zu 

berichten,  nachdem  die  Neu­Ausstattung  gerade  letztes  Jahr  erst  erfolgte.  Bitte  die 

Sportkleidung  immer über den Verein bestellen, da wir einen Kooperationsvertrag mit 

dem TT­Shop Schwetzingen  und DONIC  geschlossen  und  auch  für  den Druck  einen 

festen Partner haben (Shirts United in Mannheim).

Die aktuellen Preise  für die Sportkleidung des 1.TTC Ketsch sind am Weißen Brett  in 

unserer Garage  in der Schulturnhalle ausgehängt. Ein Satz Trikot und Hose/Rock  für 

jede/n Aktive/n  ist  frei, Kosten  trägt  für diese Saison wieder der Verein, um unser Ziel 

eines  einheitlichen  Auftretens  des  1.TTC  Ketsch  nach  außen  sicherzustellen.  Die 

Kosten  für  zusätzlich  bestellte  Sportkleidung werden  von  dem Konto  abgebucht,  das 

auch für die Abbuchung der Mitgliedsbeiträge angegeben wurde.
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Zum Schluss möchte ich unseren Dank an unsere Spender und Sponsoren richten.

Über Trikot­Werbung unterstützen uns die Firmen:

• Wudy Rollladen (Vorderseite rechts oben) ­> herzlichen Dank an Jürgen und Michael 

  und die ganze Firma Wudy

• Trikot Hauptsponsor (Vorderseite mittig) ist das Holzzentrum Schwab in Hockenheim­

  Talhaus ­> herzlichen Dank an Familie Schwab und alle Mitarbeiter des Holzzentrum 

  Schwab

Auf  der  Rückseite  des  Trikots  zwischen  TTC 

Logo  und  Spielername  steht  das  Logo  des  TT­

Shop Schwetzingen. Herzlichen Dank an Frank, 

der  uns  über  Rabatte  sowie  Spiel­  und 

Trainingsbälle sponsort.

Unser aktuelles Spielertrikot 
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Unser Dank geht auch an die Firmen, die uns über Banner­Werbung bei Heimspielen 

und sonstigen Veranstaltungen unterstützen:

• Holzzentrum Schwab, Metzgerei Jörger, Sparkasse (Spende), Volksbank (Spende),  

  wofür wir uns bedanken.

Natürlich bedanken wir uns auch herzlich bei allen Betrieben und Firmen, die uns über 

Anzeigen in dieser Vereinszeitschrift unterstützen.

An  dieser  Stelle  rufe  ich  wieder  dazu  auf,  unsere  Sponsoren  beim  Einkauf  oder 

Auftragsvergabe zu berücksichtigen, damit auch sie Vorteil aus der Unterstützung des 

1.TTC Ketsch ziehen können.

Und  jetzt  freue  ich  mich  mit  euch  auf  eine  interessante  und  hoffentlich  erfolgreiche 

Saison 2023/24.

Viele Grüße

Clemens Wollenweber

2.Vorsitzender

2.Vorsitzender Clemens Wollenweber in Aktion
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1. Mannschaftsspielbetrieb

Herren 1 (Verbandsliga ­> Abstieg in die Verbandsklasse)

Noch vor Beginn der vergangenen Runde war klar, dass ein Klassenerhalt sehr schwer 

werden  der  Fokus  lag  insbesondere  darin,  mannschaftlich  geschlossen  und  mit 

positiver Energie in jedes Spiel zu gehen. Sowohl in der Hin­ als auch in der Rückrunde 

ist  jeweils ein Sieg gegen unterschiedliche Mannschaften gelungen und die Stimmung 

war stets gut. Für den Klassenerhalt hat es leider nicht gereicht. 

So  startet  die  erste  Herrenmannschaft  in  der  kommenden  Saison  in  der 

Verbandsklasse Nord mit deutlich verjüngter Aufstellung. Elias und Robin bleiben dem 

Verein erhalten, werden  jedoch aus privaten und beruflichen Gründen eine  sportliche 

Pause einlegen.

Aufstellung: Nagurski (MAFÜ), Wehland, Martin, Schütze, Sander, Wollenweber

   

BERICHT SPORTWART HERREN

Herren 1 der abgelaufenen Saison 2022 / 2023
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Herren 2 (Bezirksliga)

Die Zweite hat eine  starke Saison gespielt  und schließt mit  dem 5ten Platz  solide  im 

Mittelfeld ab. Es haben nur 2 Punkte für Platz 3 gefehlt. Teamchef Timo zeigte all seine 

Erfahrung und spielte eine starke Bilanz als Punkt 1. Max hatte es vorne mit  starken 

Gegnern zu tun und konnte immerhin 2 Siege im vorderen Paarkreuz in der Rückrunde 

für sich verbuchen. Marvin spielt sein bis dato beste Bilanz und zeigte herausragende 

Leistungen auch als Ersatzspieler  in der Verbandsliga. Christoph spielt solide auf und 

sicherte  mindestens  immer  einen  Punkt  in  der  Mitte,  während  Martin  im  hinteren 

Paarkreuz  das  verkörperte,  was  man  typischerweise  als  sportliche  Bank  bezeichnen 

würde.  Nicht  zuletzt  ist  der  Erfolg  der  zweiten  Mannschaft  auch  der  zuverlässigen 

Unterstützungen der Ersatzspieler Lukas, Björn, Fabian und Jendrik zu verdanken.

Die  kommende Runde  in  der  Bezirksliga wird  durch  einige Umstellungen  sicher  eine 

große Herausforderung sein, vor der die Mannschaft aber nicht zurückschreckt und fest 

entschlossen ist, den Klassenerhalt zu schaffen.

Aufstellung: Cischinsky, Razvi, Pietrek, Strugies  (ERS), Sturm J., Ebert  (MAFÜ), 

Faulhaber (ERS)

Herren 2 der abgelaufenen Saison 2022 / 2023
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Herren 3 (Bezirksklasse HD ­> Rückzug in Kreisklasse B)

Die  dritte  Mannschaft  bestritt  eine  sowohl  sportlich  als  auch  organisatorisch 

herausfordernde Saison. Auch wenn am Ende der  letzte Tabellenplatz erspielt wurde, 

ist hervorzuheben, dass Jendrik auch dieses Jahr seine Leistung weiter steigern konnte 

und  Michael  das  organisatorische  mit  all  seiner  Routine  und  Erfahrung  meisterlich 

gehandhabt hat.

Um mehr Stabilität in die Mannschaft zu bringen, wurde die Mannschaft in die B­Klasse 

zurückgezogen.  Nelson,  der  sich  in  den  wenigen  Jahren  nun  schon  zum  festen 

Bestandteil  im  Vereinsleben  entwickelt  hat,  wird  sich  kommende  Saison  nun  der 

nächsten Herausforderung, die des Mannschaftsführers, stellen.

Aufstellung: Vetter, Härdle (ERS), Pfeuffer (ERS), Scheja (MAFÜ), Maurer (D/ ERS), 

Ihrig  (D/  ERS),  Sturm  L.  (D/  ERS),  Eberle  (D/  ERS),  Hauck  (D  /ERS),  Albrecht, 

Fritsch

Herren 3 mit dem 1. Sieg beim letzten Verbandsspiel der Saison 2022 / 2023
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Herren 4 (Kreisklasse C ­> Rückzug in Kreisklasse D) 

Die 4te Mannschaft hat eine super Saison gespielt und sich mit dem 3. Platz belohnt. 

Der  mannschaftliche  Zusammenhalt  spiegelt  sich  in  den  zustande  gekommenen 

Aufstellungen  der  jeweiligen  Partien  wider.  Das  Trio Albrecht,  Kockel  und  Slavik  hat 

eine gute Saison gespielt, wobei Albrecht im vorderen Paarkreuz trotz starken Gegnern 

sich  3  Siege  sichern  konnte.  Ummantelt  wurden  Sie  von  den  hervorragenden 

Leistungen von Udo und Nelson sowie der blitzsauberen Bilanz von Damen Sportwartin 

Anja. 

Aufgrund der Abmeldung einer Mannschaft, wird die 4te  in der kommenden Saison  in 

der D­Klasse starten. Lukas wird hier als Jugendersatz sein Erwachsenen­Debüt feiern 

und das Team um Kapitän Felix herum verstärken.

Aufstellung: Sturm U., Kockel, Slavik, Burkhard V. (D/ ERS), Wollenweber C., Ajaz 

(ERS),  Burkhard  J.  (ERS),  Engler  (D/  ERS),  Krämer  (MAFÜ),  Sturm A.  (D/  ERS), 

Philipp  (ERS),  Sommer  (ERS),  Wilhelm  (ERS),  Niklas  (ERS),  Sandukas  (ERS), 

Hauck L. (J/ ERS)

Herren 5 (Kreisklasse C ­> Abmeldung)

Ähnlich  wie  in  der  dritten  Mannschaft  hatte  die  5te  sowohl  sportlich  als  auch 

organisatorisch  eine  herausfordernde  Saison  bestritten.  An  beiden  Fronten  voran­ 

schreitend  war  Sven.  Er  zeigte  nicht  nur  seine  organisatorischen  Talente,  sondern 

spielte auch die beste Bilanz. 

In der kommenden Saison wird es keine 5te Mannschaft geben. 
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2. Systemtraining unter der Leitung von Silvano 

Auch  in  der  vergangenen  Saison  wurde  jeden  Dienstag  ein  durch  einen  Trainer 

geführtes Systemtraining angeboten. In der Hinrunde haben sich diese Aufgabe Boris, 

Fabian, Elias und Roman geteilt.

Mit Beginn der Rückrunde haben wir mit Silvano Crescentini  einen  festen Trainer  (B­

Lizenz)  engagiert,  der  das  Systemtraining  in  Gänze  übernommen  hat.  Boris  Pastler 

(ebenfalls B­Lizenz, Bild unten 2. vr) bietet zudem für den leistungsorientierten Bereich 

individuelles Einzeltraining an.

Damit  haben  wir  sowohl  für  den  Breitensport  als  auch  für  den  Leistungssport  ein 

attraktives  Trainingsangebot  im  Programm.  Dieses  Konzept  wurde  gut  angenommen 

und wird auch in der kommenden Spielzeit fortgesetzt werden. 

Rege Teilnahme beim Systemtraining im Januar  Silvano Crescentini

After Workout im Woods
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3. Fazit

Wir haben auch dieses Jahr wieder einige Ausfälle zu verkraften, sodass wir durch den 

Rückzug  einer  Mannschaft  in  der  kommenden  Spielzeit  nur  4  Herrenmannschaften 

aufstellen werden. Es wird ein Härtetest für unseren Verein im sportlichen Bereich, den 

wir  durch  regelmäßiges  (systematisches)  Training,  gegenseitige  Unterstützung  und 

Teamgeist bestehen können. 

Ein  besonders  wichtiger  Faktor  ist  hierbei  die  Heimspielunterstützung  unserer 

Mannschaften durch möglichst viele Zuschauer, auf die wir  in der kommenden Saison 

hoffen werden. Spannende Spiele sind garantiert.

Zum Abschluss bedanke  ich mich bei allen, die mich bisher  in meiner neuen Position 

als Herrensportwart unterstützen. Mir macht diese Aufgabe bisher viel Spaß und ich bin 

für  Feedback,  Anregungen  und  Ideen  offen  und  dankbar.  Ich  freue  mich  auf  eine 

spannende Spielzeit 2023/2024!

Roman Nagurski

Ein  besonders  wichtiger  Faktor  ist  hierbei  die  Heimspielunterstützung  unserer 
Mannschaften  durch  möglichst  viele  Zuschauer,  auf  die  wir  in  der  kommenden 
Saison hoffen werden. Spannende Spiele sind garantiert.
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Alexander Kocher, Lukas Romberg Marc Vetter, Robin Ihrig
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Das absolute Highlight dieser Saison!  Unsere 1. Damen­Mannschaft hat sich nach nur 

einer  Saison  in  der  Verbandsoberliga  den  Wiederaufstieg  in  die  Oberliga  Damen 

Baden­Württemberg  erspielt. Ausschlaggebend war  der  8:5 Heimsieg  im Spitzenspiel 

gegen den bisherigen Tabellenführer TTC Suggental  in einer hochklassigen Partie vor 

großem Publikum. 

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an dieser Stelle an unsere treuen Fans, die 

ihren Part zum Aufstieg beigetragen haben!

BERICHT SPORTWARTIN DAMEN

Große Kulisse in der grünen Hölle von Ketsch, die einmal wieder zum Leben erweckt werden konnte.  

Melanie Berger, Jasmina Simon, Marion Ott und Vanessa Moch in Siegerpose



­ 22 ­

AAUUFFSSCC
HHLLAAGG 22002233

Glückwunsch  auch  zur  Teilnahme  an  der  diesjährigen  deutschen  Tischtennis­

Pokalmeisterschaft,  bei  der  unsere  Damen  1  in  Mülheim­Kärlich  leider  nach  drei 

spannenden  Tagen  im  Viertelfinale  unglücklich  ausgeschieden  waren.  So  dicht  dran 

waren  die  Damen  des  1.  TTC  Ketsch  bei  den  Deutschen  Pokalmeisterschaften  für 

Verbandsklassen noch nie.

Nun geht der Blick vorwärts in die nächste Saison: Es ist erklärtes Ziel die Oberliga zu 

halten,  was  auch  realistisch  ist,  wenn  alle  Spielerinnen  an  die  guten  Leistungen  der 

letzten  Saison  anknüpfen.  So  wird  auch  Kathrin  Thome  hoffentlich  nach  längerer 

Verletzungspause wieder einsatzfähig sein. Es wird sicherlich viele spannende Spiele 

geben  –  zum  Teil  gegen  bekannte  Gegner,  zum  Teil  jedoch  auch  gegen  neue 

Mannschaften. 

Die  Damen  2  beendete  die  diesjährige  Runde  in  der  Verbandsklasse  Nord  auf  dem 

siebten  Tabellenplatz.  Gespielt  wurde  in  ständig  wechselnder  Besetzung  und  in  der 

Rückrunde nach dem Weggang von Vivienne Zimmermann und Elena Pitz dann sogar 

häufig  nur  noch  in  Dreier­Besetzung.  Tanja  Maurer  legte  mit  einer  deutlich  positiven 

Bilanz von 14:5 Spielen eine stabile Basis für die Mannschaft. 

Damen 2: v.l.n.r.: Melanie Engler, Sina Eberle, Tanja Maurer, Anja Hauck
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Ausblick: 

Krankheitsbedingt  hatten  Sina  Eberle  und  Leonie  Sturm  leider  nur  wenige  Spiel­

einsätze. Dies wird sich  in der kommenden Runde hoffentlich wieder ändern, so dass 

die Damen 2 in der kommenden Saison wieder einen Platz im Mittelfeld anstrebt. Auch 

wenn  mit  Tanja  Maurer,  Leonie  Sturm,  Sina  Eberle, Anja  Hauck,  Vanessa  Burhard, 

Melanie Engler und Leonie Wilhelm eine Auswahl an sieben Spielerinnen zur Verfügung 

steht,  ist  dieses  Ziel  sehr  ambitioniert,  da  es  auch  in  der  nächsten  Runde  durch 

wechselnde  Dienstpläne,  Ausbildung  und  immer  einzukalkulierende  Ausfälle  sehr 

schwer sein wird in der Idealbesetzung antreten zu können.

Anja Hauck
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Melanie  Berger,  Jasmoina  simon  und  Marion  Ott  mit 
dem Bezirkspokal

Tanja Maurer

Sina Eberle
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Ausblick unserer Jugendabteilung

In  der  bald  beginnenden  Saison  2023/2024  geht  der  1.TTC  Ketsch  e.V.  mit  4 

gemischten  Nachwuchsmannschaften  an  den  Start,  wobei  nochmals  3  reine 

Mädchenmannschaften “on  top” dazu kommen. Zu erwähnen  ist hierbei, dass wir uns 

inmitten  einer  großen  Umstrukturierung  befinden.  (Siehe  auch  Beitrag  des  2. 

Vorsitzenden). Unsere  Idee  ist  es,  die  vielen Aufgaben,  die  unser  Jugendleiter  bisher 

innehatte,  auf  viele  Schultern  zu  verteilen.  Deshalb  sind  wir  stolz,  dass  diese 

Umstrukturierung Früchte trägt.

Auch an dieser Stelle nochmals unser herzlicher Dank an Fabi für sein langjähriges und 

aufopferungsvolles  Engagement,  dem  jeder  unseres  neuen  Jugendteams  so  viel  zu 

verdanken hat. 

In  der  Zwischenzeit  hat  unsere  Werbung  für  Nachwuchs  durch  Schulkooperationen, 

Ferienprogramme  und  nicht  zuletzt  dem Aktionstag  der  Ketscher  Vereine  zahlreiche 

Kinder  in unseren Verein gebracht; ein Grund mehr  für das Engagement  von Silvano 

Crescentini.   Er war bereits vor Jahren als Trainer beim TTC Ketsch tätig und hat sich 

erfreulicherweise  wieder  dazu  entschieden  uns  beim  Neuaufbau  der  Jugend  zu 

unterstützen.

UNSERE JUGENDABTEILUNG

Das  neue  Jugendleitungsteam  vlnr:  Lukas Wehland,  Jendrik  Sturm,  Vanessa 
Burkhardt,  Leonie Wilhelm, Marvin Martin, Max Wollenweber  (+Tanja Maurer; 
nicht auf dem Bild)
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Ebenso  freut es uns, dass  immer mehr Kinder  in unser  Jugendtraining kommen, und 

Spaß  am  Tischtennissport  haben.  Deshalb  können  wir  im  Vergleich  zu  letztem  Jahr 

eine Jugendmannschaft mehr stellen. Die Mannschaften sind wie folgt aufgestellt: 

Jugend U17 Kreisklasse: 1. Emma Sturm, 2. Lukas Hauck, 3. Sophia Knebel, 4. wird 

ergänzt durch Lilli Sturm/ Noah Marotta oder David Hoberg

Jugend U15 Kreisklasse B: 1. Lilli Sturm, 2. Laila Krause, 3. Patricia Stiefel

Jugend  U13  Kreisliga:  1.Benedict  Nuss,  2.  Nele  Bucher,  3.  Sina  Liebler,  4.  Johanna 

Nuss

Jugend U11 Kreisliga: 1. Tom Knebel, 2. Cedrik Biemer, 3. Andre Pitch, 4. Lukas Dann

Mädchen U19 Verbandsklasse: 1. Lilli Sturm, 2. Emma Sturm

Mädchen U15­1 Verbandsliga: 1. Laila Krause, 2. Sophia Knebel

Mädchen U15­2 Verbandsliga: 1. Nele Bucher, 2. Sina Liebler, 3. Johanna Nuss

Bilder unserer Nachwuchsspieler und ­ spielerinnen:

Benedikt Nuss, Tom Knebel (Moosbrugger):  vl  Johanna  Nuss  und  Sina 
Liebler  Bei der  Bezirksmeisterschaft 
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(Moosbrugger):  Leila  Krause  (l)  und    Sophia  Knebel  bei 
der BZM

Emma Sturm und Lukas Hauck in Aktion 
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Jugendfreizeit 2023

Erstmalig seit der Corona Pandemie haben wir es wieder geschafft eine Jugendfreizeit 

auf  die  Beine  zu  stellen.    Ende  Juli  ging  es  mit  12  Kindern  und  7  Betreuern  in  die 

Jugendherberge  Mutschlers  Mühle  in  Mosbach.  Dort  haben  wir  verschiedene  Spiele 

gespielt, die Betreuer haben ein Quiz erstellt und gemeinsam mit den Kindern gelöst. 

Außerdem waren wir noch Minigolf spielen und haben einen Mittag im Indoor­Spielplatz 

verbracht. Alles  in  allem  war  es  eine  sehr  gelungene  Jugendfreizeit,  bei  denen  die 

Kinder und das junge Betreuerteam viel Spaß hatten.

Betreuerteam und Kids im Indoorspielplatz

...auf dem Minigolfplatz
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Appell an die Mitglieder

Liebe  Mitglieder,  auch  dieses  Jahr  stehen  wieder  Auswärtsfahrten  an.  Wir  haben 

wiederum darauf verzichtet die Fahrteneinlage zu erheben, welche aktive Spielerinnen 

und Spieler durch ein Pfand sozusagen “verpflichtet” unsere Nachwuchsmannschaften 

zu fahren und zu coachen. Es sind wirklich nicht viele Fahrten, jedoch ist jede einzelne 

immens wichtig  für unseren Nachwuchs. Daher die Bitte, wie  jedes Jahr: Meldet euch 

frühzeitig bei der Jugendleitung und tragt euch in die ausgehängten Listen ein.

Dank an alle Helferinnen, Trainerinnen und Trainer

Wie  immer  möchten  wir  uns  zum  Schluss  noch  bei  allen  bedanken,  welche  in  der 

vergangenen Saison das Training und allgemein unsere Nachwuchsmannschaften,  in 

welcher  Form  auch  immer,  unterstützt  haben.  Daher  Danke  an  Max,  Jendrik,  Tanja, 

Vanessa und Silvano. Ebenso bedanken wir uns bei allen Eltern und externen Fahren.

Eure Jugendleitung
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VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2023

Zum  ersten Mal  seit  2019  fanden  im  Januar  wieder  Vereinsmeisterschaften  statt  die 

bezüglich der Teilnahmeberechtigung nicht nur auf Vereinsmitglieder beschränkt waren, 

sondern auch ortsansässigen TT­ Cracks offenstanden. Nach ausgiebiger Bewerbung 

fanden im Nachwuchsbereich 20 Kinder z.T. mit deren Eltern und 16 Erwachsene den 

Weg in die Schulturnhalle am Rathaus.

Das Ganze war  vorbildlich  organisiert  durch  Jugendleiter  Fabian Roth  und  Sportwart 

Elias  Hartmann.  Etliche  Eltern  steuerten  Kuchenspenden  bei  und  der  Verein  die 

Getränke und sonstigen Speisen.

Volles Haus bei den Vereinsmeisterschaften 2023

Zuschauer und Cateringbereich 
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Die Turnierleitung in Aktion Fabi bei der Turniereinweisung 

Bei den Kids siegte Lilli Sturm (m) vor Laila 
Krause (r) und Sina Liebler (l) 

Vereinsmeister  Herren  bei  der  Pokal­überreichung 
anlässlich des Grillfestes im Mai:
vlnr  Roman  Nagurski  (neuer  Sportwart  Herren), 
Lukas  Wehland  Dritter,  Elias  Hartmann  Sieger, 
Nadim Razvi Vizemeister
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ABSEITS DER TISCHTENNISPLATTE ­ VERANSTALTUNGEN DES TTC

Weihnachtstraining

Unser  Weihnachtstraining  ist  inzwischen  zu  einer  festen  Größe  im  Jahresablauf 

unseres  Vereinslebens  geworden. Auch  letztes  Jahr  fand  es  am  letzten  Freitag  vor 

Heiligabend  statt,  und  es  erfreute  sich  eines  regen  Zuspruches!  Bereits  am  frühen 

Abend hatten wir unseren Nachwuchs mitsamt deren Eltern eingeladen. 

Neben Glühwein und Kinderpunsch gab es eine hervorragende Verpflegung durch den 

Foodtruck der „Feldküche 86“.

Für  jeden Geschmack etwas: von Chilli con Carne über Burger, Dampfnudel 
und  Käsespätzle  war  eigentlich  für  jeden  Geschmack  etwas  dabei.  Die 
Krönung,  zumindest  was  den  Autor  dieses  Textes  anbelangt,  war  der 
Dampfnudelburger. 

Aber außer Essen und Trinken war vor allem gemütliches Beisammensein im schön geschmückten Foyer angesagt, um das 
TT­ Jahr ausklingen zu lassen
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Vatertagsradtour

Auch in diesem Jahr startete unser Saisonabschluss mit der traditionellen Fahrradtour. 

Diese  hatte  Matthias  Berger  organisiert  und  16  Biker­  Fans  zum  Startpunkt  am 

Marktplatzt  gebracht.  Von  dort  aus  ging  es  52  km  durch  Rheinauen  zuerst  über  die 

Salierbrücke  nach  Otterstadt,  den  Rheindamm  entlang  über  die  Altriper  Fähre  und 

Rheinauhafen  zurück  nach  Ketsch  an  die  Grillhütte,  wo  man  gegen  16.00h  zur 

Saisonabschlussfeier eintraf.

Wie jedes Jahr war auch dieses Mal der Riesenrundlauf die Attraktion.

Kurze „Schweißabtupf“­ und Trinkpause Mittagessen im Gasthaus Rheinblick
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Saisonabschlussfeier

Einer  der  wichtigen  Ereignisse  im  gesellschaftlichen  Leben  unseres  Clubs  ist  das 

Vatertags­Grillfest  in der Grillhütte verbunden mit der  traditionellen Fahrradtour. Diese 

Veranstaltung  war  der  Vorstandschaft  so  wichtig,  dass  wir  sogar  die  Teilnahme  am 

Maifest der Gemeinde abgesagt haben. Als Hintergrund hierzu sei erläutert, dass in der 

Mitgliederbefragung  zur  künftigen  strategischen Ausrichtung  des  TTC  die  Pflege  der 

Vereinsgemeinschaft mit  hoher Bedeutung  eingestuft wurde. Aber  zwei  große Events 

hintereinander waren organisatorisch einfach nicht zu schaffen.  

Aber  nun  zum  Grillfest  selbst:  bei  strahlendem  Wetter  hatten  die  Organisatoren 

Grillhütte und das Areal sehr schön vorbereitet.

Gegen 16.00h trafen die Radler ein, rechtzeitig zur Kaffeezeit

Unser Vatertags­Stammplatz – die Grillhütte Ketsch

Zum Kaffee gab es ein reichhaltiges, gespendetes Kuchenbüffet
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Danach  ging  es  los mit Grillfleisch, Würsten  (wie  immer  vom  „Jörger“),  Brötchen  und 

jeder Menge kühler Getränke auf Kosten des Vereins sowie zahlreichen gespendeten 

Salaten.

Nachdem für das leibliche Wohl bestens gesorgt und jeder satt war, kam als Höhepunkt 

der  Veranstaltung  die  Siegerehrung  und  Pokalüberreichung  an  die  diesjährigen 

Vereinsmeister. 

Warteschlange bei den Grillmeistern Matthias und Tommy 

Keine Siegerehrung ohne Laudatio vom 1. und 2. Vorsitzenden
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Die Ehrungen selbst führten für die Jugend das neugewählte Jugendleiter­Duo Leonie 

Wilhelm  und  Marvin  Martin  durch  und  für  die  Herren  der  frisch  gebackene  neue 

Sportwart Herren, Roman Nagurski  (r).   Bild 6 zeigt die Jugendmeister Lillie Sturm (r) 

und die Drittplatzierte Sina Liebler.

Alles  in  allem  ein  rundum  gelungener  Saisonabschluss,  bei  dem  der  harte  Kern 

durchhielt, bis das Orgateam um Clemens Wollweber das Licht abdrehte. 

Leonie Wilhelm, Marvin Martin, Roman Nagurski ugendmeister Lillie Sturm (r) und 
die Drittplatzierte Sina Liebler.
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BERICHT SENIORENGRUPPE

Eine gesellige Gruppe – jeder ist herzlich willkommen

Hier  ein  kleiner  Überblick  über  die Aktivitäten,  die  in  der  letzten  Zeit  stattgefunden 

haben.

In  der  Gaststätte  LECKEREIENLIEBE  feierten  die  Senioren  ihre  traditionelle 

Weihnachtsfeier. Mit dabei, wie  immer, wenn es etwas zu feiern gibt auch die Partner, 

sodass  eine  stattliche  Gruppe  zusammenkam.  Nach  der  Begrüßung  durch  die 

Übungsleiterin  und  den  Sprecher  der  Gruppe,  Dr.  Wolfgang  Kraus,  ließen  sich  die 

Teilnehmer an weihnachtlich gedeckten Tischen das bestellte Essen schmecken.

Nach  der  Stärkung  ging  es  zum  besinnlichen  Teil  des  Abends  über.  Es  wurden 

Weihnachtslieder  gesungen  und Geschichten  vorgetragen. Wie  jedes  Jahr  fand  auch 

die  Ehrung  der  Teilnehmer  statt,  die  am  häufigsten  die  Gymnastikstunde  besucht 

hatten.

Zum  Ende  der  Feier  durfte  jede  Frau  ein  kleines  Blumenpräsent  mit  nach  Hause 

nehmen.

Eine  interessante  Führung  hatte  die  ÜL  für  die  Gruppe  organisiert  und  zwar  den 

Besuch beim Wasserwerk Schwetzingen Hardt. Die Männer  erfuhren wichtige Details 

über das Trinkwasser, die Qualität und die Grundwassergewinnung. Das Werk umfasst 

19 Tiefbrunnen mit einer Bohrtiefe bis 150 m. Max. Leistung aller Brunnen 2.500 qm/h. 

Das  Grundwasser  durchläuft  verschiedene  Filterstationen,  bevor  es  in  die 

Trinkwasserspeicher  von  15.000  qm  und  anschließend  in  die  Wasserleitungen  geht. 

Außerdem erfuhr die Gruppe, dass unser Trinkwasser hier in der Region gut schmeckt, 

eine ausgezeichnete Qualität hat und sich mit Tafel­ und Mineralwasser messen lassen 

kann.  Es  ist  besonders  nitratarm,  enthält  viele  natürliche  Inhaltsstoffe,  Salze  und 

Spurenelemente.  Zum  Ende  der  sehr  interessanten  Führung  stellte  die  Gruppe  fest, 

dass unser Wasser ein hohes Gut ist, mit dem man verantwortlich umgehen muss.
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Einen weiteren Besuch organisierte die ÜL beim Ketscher Klärwerk. Es war interessant 

zu  erfahren, was  alles mit  dem Abwasser  passiert,  bevor  es  in  sauberem Zustand  in 

den  Ketscher  Altrhein  geleitet  wird.  Dies  zeigte  und  erklärte  der  Betriebsleiter  den 

Senioren.  Seit  1977  werden  in  dem  auf  Ketscher  Gemarkung  liegende  Klärwerk  die 

Abwässer  schrittweise  gereinigt.  Derzeit  sind  36 Mitarbeiter  rund  um  die Uhr mit  der 

Steuerung  und  Überwachung  der  verschiedenen  Reinigungsstufen  befasst.  Die 

Besucher waren  überrascht, wie  viele Klärbecken, Pumpstationen,  Filtereinrichtungen 

und  Schlammlager  in  dem  Werk  an  der  Brühler  Landstraße  untergebracht  sind. 

Außerdem  wurden  die  Teilnehmer  darauf  hingewiesen,  sorgsam  mit  Tensiden, 

Medikamenten  aber  auch  mit  Mikroplastik  umzugehen.  Diese  sollten  nicht  über  das 

Abwasser entsorgt werden. 

Zum Abschluss konnten sie Senioren auf den oberen Plattformen der beiden Faultürme 

einen Blick über die umliegenden Gemeinden werfen.

Besuch im ZWK
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Es ist bereits gute Tradition, dass die Gruppe auch dieses Jahr wieder ihre Fahrradtour, 

ebenfalls  mit  Partnern  unternahm.  Bei  sommerlichen  Temperaturen  trafen  sich  die 

Radler in der Walldorfer Straße. Die Fahrt ging über die Brücke Richtung Schwetzingen 

und  dann  entlang  der Schnellbahntrasse. Vorbei  am Wasserwerk  ging  die  Fahrt  zum 

Wildgehege im Oftersheimer Wald. Hier gab die erste Trinkpause. Weiter führte die Tour 

über  den  Fuhrmannsweg  Richtung  Hockenheim  vorbei  an  der  Rennstrecke.  Nun 

radelte die Gruppe zur Vesperhütte und zweiten Trinkpause. Von hieraus war es für die 

Radler  nur  noch  wenige  Kilometer  zum  Restaurant  Artemis  in  Oftersheim.  Da  die 

Radtour  fast  ausschließlich  durch  den  kühlen  Wald  ging,  war  es  ein  angenehmes 

Radeln.

Hier trafen mittlerweile die Teilnehmer der Gymnastik, die sich zum Wandern verabredet 

hatten, ein. Im schattigen Biergarten bei einer frischen Brise, gutem Essen und kühlen 

Getränken verbrachte die Gruppe die Mittagszeit. Nach ausgiebiger Rast  radelten die 

Senioren  in guter Stimmung wieder nach Ketsch. Diese Radtour hat allen Teilnehmer 

dieser harmonischen Gruppe mit Rad oder Auto viel Freude bereitet.

Besuch im Klärwerk
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Dies  ist ein Bericht über die Aktivitäten der vergangenen Zeit; nicht zu vergessen, die 

Gymnastikstunde  am  Donnerstagmorgen,  die  es  der  Gruppe  ermöglicht  sich  fit  zu 

halten und aktiv zu sein.

Ihre Übungsleiterin

Ellen Mutterer

Unsere Senioren bei der Radtour
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DER TTC KETSCH AUF WANDERSCHAFT...

TTC­Wanderung am 13.5.2023 im Schwarzwald

Man glaubt es kaum, aber es gibt sehr viele schöne Wandertouren nicht weit von hier. 

Nach etwa einer Stunde Autofahrt befinden wir uns schon mitten in einer wunderbaren 

Naturlandschaft,  die  die  Herzen  eines Wanderers  höherschlagen  lassen.  Unweit  von 

Bad Herrenalb, im nördlichen Teil des Schwarzwaldes ging es los.

Laut Plan etwa 3,5 Stunden Gehzeit und 13 

Km  lang.  Gleich  zu  Beginn  die  erste 

Herausforderung,  irgendwie  kamen  wir  um 

ein paar Meter vom eigentlichen Weg ab; na 

ja,  kann  mal  passieren  –  da  hilft  nur  eins: 

alle  Sinne  einschalten,  eventuell  noch 

Google  Maps  befragen  und  schon  passt´s 

wieder – das war Plan B, aber ein Funkloch 

machte mir einen Strich durch die Rechnung 

–  also  halfen  nur  noch  die  entsprechenden 

menschlichen  Sinne…kurz  um:  die  Lösung 

lag,  wie  soll´s  auch  anders  sein,  in  einer Abkürzung;  querfeldein,  steil  bergauf  durch 

unbekanntes Terrain, über Stock und Stein sozusagen.

Zu  neunt  machten  wir  uns  auf  die  „Hahnenfalz­
Hütte“­Runde zu begehen. 

Zu  neunt  machten  wir  uns  auf  die  „Hahnenfalz­Hütte“­
Runde zu begehen. 
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Aber auch ein kleines Bächlein, das zu überqueren war, hielt uns nicht ab den richtigen 

Weg zu  finden. Natürlich gab es  zwischendurch einige Fragen,  „bist  du dir  sicher mit 

dem Weg?“, „warum ist das so feucht hier?“, „sollen wir nicht  lieber umkehren?“, oder 

„was machen wir, wenn es dunkel wird?“. Diese und andere besorgten Fragen wurden 

selbstverständlich  nicht  ignoriert  und  mit  zumeist  logischen Antworten  konnten  (fast) 

alle Zweifel beseitigt werden.

Nahezu  der  gesamte  Weg  führte  uns  durch  bewaldetes  Gebiet,  hauptsächlich 

Mischwald,  und  an  kleinen  unbewirtschafteten  Schutzhütten  vorbei.  Aufgrund  der 

exponierten Lage dieser Hütten hat man hervorragende Fernblicke  in die Rheinebene 

und bis zu den Vogesen. 

Am  Ende  der  Wanderung  gelangten  wir  wieder  zu  unserem  Ausgangspunkt,  dem 

Skivereinsheim, zurück. Die Einkehr in dasselbe war für uns selbstverständlich und bei 

einem rustikalen und bodenständigen Speiseangebot (von Wurstsalat bis Schnitzel war 

alles  vertreten!)  wurde  jeder  fündig,  um  seinen  Hunger  und  Durst  zu  stillen.  Wohl 

genährt  und  mit  einem  befriedigenden  Gefühl  für  Körper  und  Geist  etwas  getan  zu 

haben, ging es Richtung Heimat.

Vesperrast 
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Wanderwochenende führt TTC­ler auf den Feldberg

Zum  ersten  Mal  in  der  nun  bald  75­jährigen  Geschichte  veranstaltete  der 

Tischtennisclub  Ketsch  ein  Wanderwochenende,  und  so  machten  sich  neun 

Wanderbegeisterte samstags morgens auf den Weg zum Feldberg, dem höchsten Berg 

Baden­Württemberg.  Wanderführer  und  1.  Vorstand  Thomas  Baro  hatte  zwei  sehr 

schöne Wanderungen zusammengestellt.

Am ersten Tag war das Ziel der Gipfel des 1493 m hoch gelegenen Feldbergs. Doch 

zunächst stand nach kurzer Wegstrecke die erste Pause an, bei der sich die Truppe an 

verschiedenen Wurstdosen der Ketscher Metzgerei Jörger erfreute. Gestärkt erreichten 

die TTC'ler dann nach gut zwei Stunden trotz zuletzt  teils heftigen Windes den Gipfel. 

Die  restliche  Wanderung  an  diesem  ersten  Tag  ging  dann  zum  Feldsee,  dem 

höchstgelegenen  See  Deutschlands  außerhalb  der  Alpen.  Sodann  wurde  das 

Nachtquartier,  die  Jugendherberge  in  Feldberg  angesteuert  und  der Abend  fand  mit 

Grillen und einem Gesellschaftsspiel seinen Abschluss.

Am nächsten Tag  führte Baro  die  anfangs  noch müden TTC'ler  über  den Köhlerplatz 

auf einem steilen und steinigen Trampelpfad zu den Menzenschwander Wasserfällen. 

Die  Schlussetappe  in  dieser  landschaftlich  sehr  schönen  Gegend  über  den 

Menzenschwander  Geißenpfad  zum Aussichtspunkt  Rabenfelsen  bildete  sodann  den 

Abschluss der zweiten Wanderung.

Die TTC Wandergruppe am Feldberg
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"Es waren zwei sehr schöne Wanderungen, die unser Vorstand zusammengestellt hat. 

Doch  die  TTC­Reise  geht  weiter.  Für  nächsten  Winter  planen  wir  eine 

Schneeschuhwanderung", so Timo Cischinsky.

steil unterwegs!  Traumhaftes Panorama 
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VERANSTALTUNGSKALENDER
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IMPRESSUM

Herausgeber:  1. TTC Ketsch e.V.

Redaktion und Gestaltung:  Peter Pfeuffer, Michael Ebert

Erscheinung:  jährlich

Daten des Vereins: 1. TTC Ketsch e.V.

Postfach 1363

68770 Ketsch

Web:  http://www.ttcketsch.de info@ttcketsch.de

Bankverbindung: Sparkasse Heidelberg

IBAN: DE85 6725 0020 0024 3060 97

BIC: SOLADES1HDB

Volksbank Kur­ und Rheinpfalz

IBAN: DE59 5479 0000 0014 2129 30

BIC: GENODE61SPE

Trainingszeiten: Training Aktive:

Dienstag 19:30 Uhr ­ 22:00 Uhr*

Freitag 19:30 Uhr ­ 22:00 Uhr*

Training Jugend:

Dienstag 17:30 Uhr ­ 19:30 Uhr*

Freitag 17:30 Uhr ­ 19:30 Uhr*

Training Anfänger:

Freitag 16:00 Uhr ­ 17:30 Uhr*

Seniorengruppe (Gymnastik / Tischtennis):

Donnerstag 09:30 Uhr ­ 10:30 Uhr**

*    Das Training findet jeweils in der Schulturnhalle Ketsch Schwetzinger Straße statt. Das Anfängertraining 
wird bis auf weiteres  im Jugendtraining Di und Fr integriert

**  Das Training / Gruppenstunde findet in der Werderhalle Ketsch Ecke Schul­ / Werderstraße     

     statt. Zeiten sind je Gruppe geteilt.
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